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2024 Willkommen in Untervaz Prättigauer und Herrschäftler 

 in: Prättigauer und Herrschäftler" vom Mittwoch, 18. Deuzember 2024. 

 

 

 

 

 

 

René Vogel - in Untervaz fühlt man sich willkommen.  
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Untervaz 

Investitionen als Chance  

Nach neun Jahren GPK-Mitgliedschaft ist René Vogel seit Anfang 

2021 als Gemeindepräsident aktiv in Untervaz engagiert. Mit sei-

nem beruflichen Hintergrund im Finanzwesen und seiner Tätigkeit 

in der Gemeindeverwaltung in Mels brachte er geradezu ideale 

Voraussetzungen mit für diese Aufgabe.  

 Das Amt, als Gemeindepräsident aktiv zu sein, bezeichnet er als 

Privileg. Nachdem sein Vorgänger aufgrund der festgelegten 

Amtszeitbeschränkung ausschied, bot sich die Gelegenheit für 

Vogel, das Interesse für die Aufgabe mit seiner erfolgreichen 

Kandidatur in die Realität umzusetzen. 

 

Eigentlich nur positiv  

Die Bilanz über die jüngere Vergangenheit fällt durchwegs positiv 

aus. Besonders positiv ist die Teamarbeit, welche bei der Umset-

zung von Projekten wichtig ist. Das Grossprojekt mit dem Kinder-

garten und den zugehörigen weiteren Anlagen sei sehr gut abgelau-

fen. Auch wenn die Umsetzung zeitlich in eine Phase fiel, wo ein 

grosser Teuerungsschub im Bausektor zu verzeichnen war, kann 

der genehmigte Kreditrahmen eingehalten werden. Mit dem Kos-

tenschub im Bausektor Ist zudem die Meliorationskommission 

konfrontiert.  

Herausfordernd für alle Beteiligten in der Gemeinde sind die Akti-

vitäten im Energiebereich, betreibt doch Untervaz nach wie vor ein 

eigenes Stromnetz. Dies ist in der aktuellen Zeit, nicht zuletzt für 

für die lokale Energiekommission, eine überaus komplexe Aufgabe. 
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Im Verwaltungsgebäude wird nicht nur verwaltet.   

 

Angesprochen auf schwierige Situationen oder unerfreuliche 

Begegnungen, überlegt Vogel eine Weile und erklärt dann: «Mir 

kommt in diesem Zusammenhang gar nichts spontan in den Sinn! 

Hier in Untervaz pflegen wir eine offene Gesprächskultur - wir 

suchen nach Lösungen und sprechen miteinander.»  

 

Die Nähe zu Chur  

Untervaz wird, vielleicht wegen der Nähe zu Chur, oftmals etwas 

verkannt. Andererseits ist es eben doch ein lebendiger Ort, mit 

vielen Vereinen und Aktivitäten. Vogel meint, dass Untervaz nicht 

als Schlafgemeinde bezeichnet werden kann. Zudem weist der Ort  

den Vorteil auf, dass er durch seine Lage keinen Durchgangsver-

kehr zu bewältigen hat - man muss hinwollen.  
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Die zahlreichen Vereine mit ihren vielfältigen Aktivitäten zeugen 

von einem ausgeprägten Dorfleben. Hier ist die Gemeinde mit der 

zur Verfügung gestellten Infrastruktur mit von der Partie. Eine 

besondere Stellung nimmt dabei sicher der Burgenverein ein, 

welcher im Jahr 1980 gegründet wurde und sich zum Ziel gesetzt 

hat, das kulturhistorische Gut in der Gemeinde zu erhalten und zu 

pflegen. Dazu gehört das Untervazer Wahrzeichen, die mehr als 

achthundert Jahre alte Ruine Neuenburg. Ebenso in die Verantwor-

tung dieses Vereins fällt die Organisation des traditionellen Unter-

vazer Herbstmarkts. Dies ist wohl der Anlass im Ort, wo sich nicht 

nur die Einheimischen und die Heimweh-Untervazer treffen.  

 

Anlässlich des Zuzüger-Apéros bietet sich jeweils nicht nur die 

Gelegenheit, ein Zeichen zur gelebten Integration zu setzen, son-

dern dabei Informationen zu erhalten, welche dann als Bestandteil 

hinsichtlich der Gemeindeentwicklung genutzt werden können. 

Und zudem ist es ein Ziel der Gemeinde, durch gezielte Massnah-

men und Aktivitäten das angestrebte harmonische Wachstum 

sicherzustellen.   

 

Vorausschauend aktiv  

Was die Untervazer Gemeindebehörde und die Bevölkerung auch  

im kommenden Jahr beschäftigen und auf Trab halten wird, sind 

die Arbeiten am Schulhaus und an den Sportanlagen. Ebenso 

wichtig sei die Ortsplanung, meint René Vogel. Dazu sagt er: «Wir 

haben eine Vision: Der Dorfplatz soll sich langfristig zu einem 

Begegnungsraum entwickeln - zur Stube von Untervaz werden.  
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 In Untervaz ist es wie an vielen anderen Orten: Es fehlt ein 

Zentrum mit Café, wo man sich trifft, zusammen etwas trinkt und 

eben die Dorfgemeinschaft im Kleinen pflegt.» Im Zusammenhang 

mit dem Blick nach vorne und den Ideen zur Gemeindeentwicklung 

haben die Untervazer Behörden in Zusammenarbeit mit dem 

Burgenverein einen Image-Film in Auftrag gegeben, welcher im 

nächsten Frühjahr zum ersten Mal zu sehen sein wird.   

 

Wie an vielen Orten und doch etwas anders  

René Vogel wünscht sich, dass der gute Geist, der Gemeinsinn, 

welchen er in Untervaz wahrnimmt, weiterhin erhalten werden 

kann. Dabei ist er sich durchaus bewusst, dass dies in der heutigen 

Zeit mit den Begehrlichkelten, verbunden mit gesellschaftlichen 

Entwicklungen, eine anspruchsvolle Aufgabe ist. Hier fällt dem 

Schreibenden auf, dass diese Problematik in den Gesprächen dieser 

Serie mit den verschiedenen Gemeindepräsidenten oft zur Sprache 

kommt, auch ein Zeichen der Zeit. Aber lamentieren will Vogel 

nicht, denn damit komme die Gemeinde nicht weiter. Es gehe 

darum, die Möglichkeiten zu erkennen und daraus die richtigen 

Schlüsse für künftige, realisierbare und nachhaltige Projekte zu 

entwickeln. Dass der Glaube an die Umsetzung der Visionen in 

Untervaz durchaus spürbar ist, geht nicht zuletzt aus den Zeilen des 

Gemeindepräsidenten an die Bevölkerung, im Vorwort zur letzten 

Gemeindeversammlung hervor: «Es ist spannend und bereichernd, 

gemeinsam neue Projekte anzugehen und unsere Infrastruktur zu 

verbessern, damit wir heute und in Zukunft gerne hier leben, 

arbeiten und Zeit in unserem Dorf verbringen.»  

 Text/Fotos: Peter Müller 
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